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Pressemitteilung 

 
Die ersten sechs Leader-Projekte sind ausgewählt 
 
In seiner ersten Auswahlsitzung der neuen Förderperiode brachte der Verein Regio-

nalentwicklung Mittlerer Schwarzwald e.V. am 3. Dezember 2015 im Ratssaal der 
Stadt Hornberg interessante und vielseitige Projekte zur zukunftsfähigen Weiterent-

wicklung der Region auf den Weg.  
Die Projekte erhalten Fördermittel der Europäischen Union und des Landes Baden-
Württemberg in Höhe von rund 640.000 Euro. Die sechs Einzelprojekte lösen insge-

samt ein Investitionsvolumen von 2,1 Mio. Euro aus und tragen somit zur Sicherung 
und Schaffung von Arbeitsplätzen in der Region bei. 

 
Die 6 Projekte, die der Verein unter Vorsitz von Herrn Hans Peter Heizmann verabschiedete, 
setzen Impulse in den Bereichen demografischer Wandel, Grundversorgung, Natur und Kultur 

sowie ländlicher Tourismus. Sie zeigen die thematische Vielfalt der Handlungsfelder im Mittleren 
Schwarzwald und den Ideenreichtum in der Region.  

 
Bis zum Stichtag im November waren 14 Projekte mit knapp 1,2 Mio. Euro beantragter EU-
Fördermittel eingereicht worden. In der Sitzung bewerteten die gewählten öffentlichen und pri-

vaten Mitglieder die eingereichten Projekte anhand der Projektauswahlkriterien, die zur qualita-
tiven Bewertung der Anträge im Regionalen Entwicklungskonzept (REK) erarbeitet wurden. 

Die daraus folgende Priorisierung ergab die Reihenfolge der zu fördernden Projekte. Die im Pro-
jektaufruf vom 8. Oktober 2015 ausgelobten Fördermittel stehen nun diesen sechs Projekten 
prinzipiell zur Verfügung. In einem nächsten Schritt erfolgt das formale Bewilligungsverfahren. 

Drei weitere Projekte sind bis zum nächsten Projektaufruf auf der Warteliste, zwei Projekte er-
reichten die Mindestpunktzahl nicht. Drei Projekte konnten aus formalen Gründen nicht berück-

sichtigt werden. 
 
Freuen dürfen sich vier private und zwei kommunale Antragsteller: 

 
In Hornberg und Hofstetten planen zwei Hotelbetriebe Investitionen zur Barrierefreiheit, um den 

sanften Tourismus in der Region zu fördern und dem demografischen Wandel Rechnung zu tra-
gen.  
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Ein Beherbergungsbetrieb in Welschensteinach möchte, aufgrund der sehr guten Nachfrage 

auch bei Tagesgästen, die Küche erweitern und seine Speisekarte um weitere regionale und 
qualitativ hochwertige Produkte ergänzen. 

 
In Aichhalden ist die Einrichtung einer Kindertagespflege zur Betreuung von Kindern im Alter 
von 1-10 Jahren geplant, um den individuellen Betreuungsbedarf junger Familien und allein er-

ziehender Mütter zu decken. 
 

Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof möchte das nach Plänen des Museums-
gründers Prof. Hermann Schilli erbaute Wohnhaus zu einem barrierefreien Museumsgebäude 
umbauen, das sowohl Raum für pädagogische Programme als auch Ausstellungen bietet.  

 
Die Gemeinde Steinach erhält Fördermittel für den Bau von barrierefreien Räumlichkeiten eines 

Dorfladens in Welschensteinach. Somit wird zum einen die Grundversorgung im Ortsteil ge-
währleistet und zum anderen ein sozialer Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft geschaffen. 
 

Der nächste Projektaufruf erfolgt in den kommenden Wochen mit Schwerpunkten zur Land-
schaftspflege, Kultur und Innovative Maßnahmen für Frauen. Potenzielle Projektträger und an-

dere Interessierte können sich bei Fragen an die LEADER-Geschäftsstelle in Schiltach wenden. 
 


